
Amtsblatt für Frankfurt am Main
25. Mai 2021 · Nr. 21 · 152. Jahrgang

AMTSBLATT 21 
4811

Ortsbezirk 1 (Altstadt - Bahnhof 
- Europaviertel - Gallus - Gutleut 
- Innenstadt)

Einladung zur 2. Sitzung des Ortsbeirates 1 am 

 Dienstag, dem 1. Juni 2021, 19.00 Uhr,  
Rathaus Römer, Plenarsaal  
(Besuchereingang: Römerberg 23, begrenzte 
Platzkapazität für Gäste - Pflicht zum Tragen 
einer medizinischen Gesichtsmaske) 

Eröffnung

Allgemeine Bürgerfragestunde

TAGESORDNUNG
Eigene Angelegenheiten:

 1. Feststellung der Tagesordnung

 2. Genehmigung der letzten Niederschrift 
(1. - konstituierende - Sitzung vom 04.05.2021)

 3. Mitteilungen des Ortsvorstehers

 Die nächste Sitzung findet voraussichtlich am 
29.06.2021 um 19.00 Uhr im Rathaus Römer, 
Plenarsaal (Besuchereingang: Römerberg 23, 
begrenzte Platzkapazität für Gäste - Pflicht 
zum Tragen einer medizinischen Gesichts-
maske) statt. 

 4. Mitteilungen der Ehrenbeamten und ehren-
amtlich Tätigen

Unerledigte Drucksachen:
(Fristablauf gem. § 4 Absatz 10 GO OBR)

Anregungen an den Magistrat:

5.1 Die Paulskirche im Rahmen der anstehen-
den Generalsanierung endlich angemessen 
gestalten!

5.2 Mehr Räumlichkeiten für Kinderturnen

5.3 Digitalisierung der Frankfurter Schulen

5.4 Kindern und Jugendlichen das Recht auf 
Bildung gewährleisten

Auskunftsersuchen:

5.5 Rathenau-Platz: Wie ist der Status zur  
Lichtstele?

5.6 Kindertagesstätten in AWO-Trägerschaft im 
Ortsbezirk 1

Zurückgestellte Vorlagen:

Antrag:

 6. Weitere zwei Picknickbänke für den Rottweiler 
Platz

Vortrag des Magistrats:

 7. Abwasser 2035 - für einen nachhaltigen, 
effizienten und zukunftsfähigen Umgang mit 
Abwasser

Bericht des Magistrats:

 8. Fortschreibung des Freiflächenentwicklungs-
plans der Stadt Frankfurt am Main 

Neue Vorlagen:

Anträge:

 9. Litfaßsäulen in der Elbestraße entfernen

10. Videoüberwachung in der Innenstadt

11. Aggressives Spendensammeln im Bereich der 
Innenstadt mit behördlicher Genehmigung?

12. Gehweg Schöne Aussicht von Autos befreien

13. Illegale und gefährliche Abkürzung für  
Autoposer schließen

14. Warnbeschilderung für Autofahrende am  
Börneplatz

15. Wasserhäuschen mit Toiletten am Main

16. Nachtruhe für die Bewohner des Senioren-
zentrums

17. Entschlammung des Rechneigraben-Weihers

18. Fahrradabstellmöglichkeiten vor dem Tegut-
Supermarkt in der Kaiserstraße

19. Radweg Niddastraße

Tagesordnungen und die Vorlagentexte finden Sie im Internet im Parlamentsinformations- 
system PARLIS unter www.stvv.frankfurt.de/parlis

Entsprechend den Bestimmungen der Hessischen Gemeindeordnung (HGO), § 82 (6) i. V. m. 
§ 58 (6), werden nachstehend Zeit, Ort und Tagesordnung der Ortsbeiratssitzungen bekannt 
gegeben.

Öffentliche Sitzungen der Ortsbeiräte
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20. Fahrradabstellmöglichkeiten am Platz der 
Einheit/Impfzentrum

21. Kennt der Magistrat seine eigene  
Vorgartensatzung nicht?

22. Vorgartensatzung Mainzer Landstraße

23. Übergang an der Schloßborner Straße  
sicherstellen

24. Skulpturen auf der Frankenallee reinigen  
lassen und gegen künftigen Vandalismus 
schützen

25. Frankenallee - grün, sauber und attraktiv

26. Müllproblematik auf der Frankenallee  
zwischen Krifteler Straße und Rebstöcker 
Straße in den Griff bekommen

27. Planungen für Ampel an der Kreuzung  
Mainzer Landstraße/Krifteler Straße zügig 
durchführen und dem Ortsbeirat vorstellen

28. Kameruner Rosengärtchen für ruhenden  
Verkehr sperren

29. Schrägparken Tevesstraße - jetzt umsetzen

30. Testzentrum Ackermannschule/ 
Bürgermeister-Grimm-Schule

31. Zugeparkter Gehweg in der Speicherstraße

32. Auswirkungen hyperlokaler Logistikzentren 
auf den lokalen Einzelhandel

33. Schutz vor Terrorangriffen durch Betonpoller - 
wird aus dem Provisorium ein Dauerzustand?

34. Lokale Coronastatistiken

Antrag:

35. Leitfaden zur Benennung von Straßen

Vorträge des Magistrats:

36. Öffentlicher Dienstleistungsauftrag gemäß  
VO (EG) 1370/2007

 hier:  Schienenverkehrsleistungen im loka-
len Verkehr (Straßen- und Stadtbahn) 
in Frankfurt am Main im Jahr 2022 

37. Leistungsangebot im lokalen öffentlichen  
Personennahverkehr (ÖPNV) 
Veränderungen zum Jahresfahrplan 2022  
(ab 12.12.2021) - Gesamtnetz Bus

38. Bebauungsplan Nr. 938 - Wilhelm-Leuschner-
Straße 43-45

 hier:  Aufstellungsbeschluss - § 2 (1) BauGB 
i. V. m. § 12 BauGB

39. Vergabe eines Erbbaurechts an der Liegen-
schaft Weißfrauenstraße 1 - 3 an die Crespo 
Foundation 

40. Mehrkostenvorlage zur Fahrradroute 8 und 
Radroutenverbindung Friedberger Tor

Berichte des Magistrats:

41. Förderung von Akzeptanz und Vielfalt in 
Frankfurt

42. Schule am Sommerhoffpark

43. Kirchnerstraße dem Fußverkehr widmen

44. Ideenplattform: Erster Halbjahresbericht 2021

45. Neufassung der Grünanlagensatzung:  
Den Müllsündern dicht auf den Fersen sein

46. Clubbetreibern in Frankfurt endlich eine Pers-
pektive geben

47. Terminplanung 2022

NICHT ÖFFENTLICHER TEIL

Zur Behandlung in nicht öffentlicher Sitzung vorge-
schlagen:

Zurückgestellte Vorlagen:

 1. Benennung von Sozialbezirksvorsteherinnen 
und Sozialbezirksvorstehern sowie  
Sozialpflegerinnen und Sozialpflegern für die 
Dauer der XIX. Wahlperiode der  
Stadtverordnetenversammlung

 2. Benennung von Kinderbeauftragten 

 3. Benennung eines Mitgliedes und eines  
stellvertretenden Mitgliedes für den  
Seniorenbeirat

Neue Vorlagen:

 4. Benennung einer Ortsgerichtsvorsteherin/ 
eines Ortsgerichtsvorstehers für das  
Ortsgericht Frankfurt am Main Mitte

 5. Benennung einer stellvertretenden  
Ortsgerichtsvorsteherin/eines  
stellvertretenden Ortsgerichtsvorstehers für 
das Ortsgericht Frankfurt am Main Mitte

      Michael Weber 
Ortsvorsteher

Ortsbezirk 6 - Frankfurter  
Westen (Goldstein - Griesheim  
- Höchst - Nied - Schwanheim  
- Sindlingen - Sossenheim  
- Unterliederbach - Zeilsheim)

Einladung zur 2. Sitzung des Ortsbeirates 6  
- Frankfurter Westen am 

  Dienstag, dem 1. Juni 2021, 17.00 Uhr,  
SAALBAU Nied, Heinrich-Stahl-Straße 3, 
Großer Saal (begrenzte Platzkapazität für 
Gäste - Pflicht zum Tragen einer  
medizinischen Gesichtsmaske) 

Eröffnung

Allgemeine Bürgerfragestunde

  I.  Erneuerung der Klärschlammbehandlung der 
Stadt Frankfurt am Main auf der ARA Sindlingen

 Vertreterinnen und Vertreter der Stadtent-
wässerung werden die Erneuerung der 
Klärschlammbehandlung der Stadt Frankfurt 
am Main auf der ARA Sindlingen vorstellen. 
Fragen und Anregungen der Anwesenden 
werden im Anschluss beantwortet.

 II. Allgemeine Fragen und Anregungen
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TAGESORDNUNG
Eigene Angelegenheiten:

 1.  Angelegenheiten des Amtes für Straßenbau 
und Erschließung

 2.  Mitteilungen der Ortsvorsteherin

  Die nächste Sitzung findet voraussichtlich 
am 29.06.2021 um 17.00 Uhr im SAALBAU 
Nied, Heinrich-Stahl-Straße 3, Großer Saal 
(begrenzte Platzkapazität für Gäste - 
Pflicht zum Tragen einer medizinischen  
Gesichtsmaske), statt. 

 3. Feststellung der Tagesordnung

 4.  Genehmigung der letzten Niederschrift 
(1. - konstituierende - Sitzung vom 04.05.2021)

Unerledigte Drucksachen: 
(Fristablauf gem. § 4 Absatz 10 GO OBR)

Anregungen an den Magistrat:

5.1  Zeilsheim: Ortstermin Schulwegsicherung 
Käthe-Kollwitz-Schule

5.2  Nied: Neue Chance für ein Gymnasium in 
Nied

5.3  Nied: Planungsstand des „Nieder Tors“  
(Kreisel mit Wegfall der Wendeschleife)

5.4  Tägliches Verkehrschaos im  
Schneidmühlenweg

5.5  Sindlingen: Villa Meister mit zugehörigem Park 
und Nebengebäuden als  
Kulturdenkmal Frankfurter und deutscher 
Industriegeschichte schützen und öffentlich 
zugänglich erhalten

Auskunftsersuchen:

5.6 Schülerzahlen

5.7  Griesheim: Welche Schule(n) werden auf dem 
Gelände Mainzer Landstraße 581 gebaut?

5.8 Hortplätze in Unterliederbach

5.9  Sossenheim: Fragen zur Kindertagesstätte in 
AWO-Trägerschaft

5.10  Höchster Klinikum: Geschäftsführerposition 
schnellstmöglich wiederbesetzen

5.11 Hortplätze in Höchst und Unterliederbach

5.12 Nied: Kinder unter 3 Jahren in Nied

Neue Vorlagen:

Anträge:

 6.  Zeilsheim: Ortstermin Pferdskopfweg, um 
Parksituation zu klären

 7.  Griesheim: Behinderung im Straßenbereich 
durch abgestellte Sprinter im Bereich  
Hartmannsweilerstraße, Taläckerstraße, 
Linkstraße, Elektronstraße und Alt-Griesheim

 8. Griesheim: Entwicklung Gewerbegebiet

 9.  Höchst/Nied/Griesheim: Magnetfischen 
(Schrottangeln) im Main und Nidda

10.  Anwohnersituation rund um die  
Bolongarostraße 178, 181

11. Höchst: Busbahnhof nur für Busse

12.  Gefährliche Auto-Kind-Begegnungen 
am Mainufer

13.  Öffnung der städtischen Kliniken Höchst für 
Personen mit Behinderung

14.  Höchst: WLAN für das Stadtteilkinderhaus 
in Höchst 

15.  Nied: Ist eine Wiederholung des Unfalls vom 
07.05.2020 an der Bahnschranke in Nied 
aktuell ausgeschlossen? 
Ist der Stufenplan zur Beseitigung des Bahn-
übergangs in Nied noch im Zeitplan? 

16.  Nied: Links- und rechtsseitiges Parken auf 
dem Gehweg in der Kolpingstraße erlauben 
sowie einen zusätzlichen Parkplatz einrichten

17.  Schwanheim: Notorische Geschwindigkeits-
übertretungen auf der westlichen Rheinland-
straße endlich wirksam bekämpfen

18. Schwanheim: Ein Zebrastreifen fehlt! 

19.  Schwanheim: Sachstand Bushaltestelle 
Schwanheim

20.  Schwanheim: Aufnahme des Stadtteils 
Schwanheim in die Erstellung des  
Radverkehrskonzepts für die westlichen und 
südlichen Stadtteile

21.  Sindlingen: Sanierung der  
Kreuzungsbereiche Allesinastraße

22.  Unterliederbach: Falschparker in Frankfurt-
Unterliederbach 

23.  Sindlingen: Aufstellung weiterer Sitzbänke auf 
dem Spielplatz Sindlinger Bahnstraße

24.  Unterliederbach: Fußgängerüberweg  
Liederbacher Straße in Höhe Idarwaldstraße

25.  Unterliederbach: Peter-Bied-Straße - Parken 
auf Grünflächen unterbinden

26. Unterliederbach: Konzept für den Marktplatz

27. Unterliederbach: Zugang Graubnerpark

28.  Unterliederbach: Müllbehälter mit Frankfur-
ter Klappe für den Spielplatz/Parkanlage am 
Liederbach

29.  Unterliederbach: Karl-von-Ibell-Schule mit  
sicherem und zweckmäßigem WLAN  
ausstatten

30.  Frankfurter Westen: Umsetzung  
Maßnahmen Radverkehr ermöglichen

31.  Auskunftsersuchen zum Unterhalt von  
Spielplätzen

32.  Frankfurter Westen: Vogelschlag an  
Bushaltestellen vermeiden

Antrag:

33. Leitfaden zur Benennung von Straßen
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Vorträge des Magistrats:

34.  Öffentlicher Dienstleistungsauftrag gemäß VO 
(EG) 1370/2007

 hier:   Schienenverkehrsleistungen im loka-
len Verkehr (Straßen- und Stadtbahn) 
in Frankfurt am Main im Jahr 2022 

35.  Leistungsangebot im lokalen öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV) 
Veränderungen zum Jahresfahrplan 2022 
(ab 12.12.2021) - Gesamtnetz Bus

Berichte des Magistrats:

36.  Schwanheim: Hans-Pfitzner-Straße in  
Lilo-Günzler-Straße umbenennen

37.  Nied: Perspektiven für Nied durch den Kauf 
des Georgshofs schaffen 
Magistratsbericht B 248/20 zurückziehen und 
in korrigierter Fassung vorlegen! 

38.  Ideenplattform:  
Erster Halbjahresbericht 2021

39.  Transparenz über den Fortgang des 
Wartehallenprogramms an Haltestellen

40.  Neufassung der Grünanlagensatzung:  
Den Müllsündern dicht auf den Fersen sein

Sonstiger Antrag:

41. Terminplanung 2022

NICHT ÖFFENTLICHER TEIL

Zur Behandlung in nicht öffentlicher Sitzung vorge-
schlagen:

Zurückgestellte Vorlagen:

Sonstige Anträge:

 1.  Benennung von Sozialbezirksvorsteherinnen 
und Sozialbezirksvorstehern sowie  
Sozialpflegerinnen und Sozialpflegern für die 
Dauer der XIX. Wahlperiode der  
Stadtverordnetenversammlung

 2. Benennung von Kinderbeauftragten 

 3.  Benennung eines Mitgliedes und eines  
stellvertretenden Mitgliedes für den  
Seniorenbeirat

 4.  Benennung einer stellvertretenden  
Ortsgerichtsvorsteherin/Schöffin/eines  
stellvertretenden Ortsgerichtsvorsehers/
Schöffen für das Ortsgericht Frankfurt am 
Main VIa (Goldstein, Griesheim, Nied, 
Schwanheim)

Neue Vorlagen:

Sonstiger Antrag:

 5. Sitzungsbeginn

      Susanne Serke 
Ortsvorsteherin

Ortsbezirk 7 (Hausen  
- Industriehof - Praunheim  
- Rödelheim - Westhausen) 

Einladung zur 2. Sitzung des Ortsbeirates 7 am 

  Dienstag, dem 1. Juni 2021, 19.30 Uhr,  
Bürgerhaus Nordweststadt, Walter-Möller-
Platz/Nidaforum 2 (SAALBAU Titus Forum), 
Großer Saal (begrenzte Platzkapazität für 
Gäste - Pflicht zum Tragen einer  
medizinischen Gesichtsmaske) 

Eröffnung

Allgemeine Bürgerfragestunde

TAGESORDNUNG

Eigene Angelegenheiten:

 1. Feststellung der Tagesordnung

 2.  Genehmigung der letzten Niederschrift 
(1. - konstituierende - Sitzung vom 
04.05.2021)

3.1  Mitteilungen des Ortsvorstehers

  Die nächste Sitzung findet voraussichtlich 
am 29.06.2021 um 19.30 Uhr im Bürgerhaus 
Nordweststadt, Walter-Möller-Platz/ 
Nidaforum 2 (SAALBAU Titus Forum),  
Großer Saal (begrenzte Platzkapazität für 
Gäste - Pflicht zum Tragen einer  
medizinischen Gesichtsmaske), statt. 

3.2 Berichte aus den Fraktionen

3.3  Bericht der Vertreterin des Amtes für  
Straßenbau und Erschließung

Unerledigte Drucksachen:
(Fristablauf gem. § 4 Absatz 10 GO OBR)

Anregung an den Magistrat:

 4.  Schimmelprobleme an der Ebelfeldschule 
umgehend beseitigen

Zurückgestellte Vorlagen:

Antrag:

 5.  Rödelheimer Parkweg - Schleichverkehr 
stoppen - Eingänge des Brentano-Parks 
verkehrssicher machen

Vorträge des Magistrats:

 6.  Vergabe des Grundstücks Gemarkung  
Rödelheim, Flur 20, Flurstücke 23/2 und 25/2 
im Erbbaurecht zugunsten der ABG

 7.  Vergabe von Verkehrsdienstleistungen im 
Frankfurter Busverkehr

 hier:   Linien des Bündels B für die Jahre 
2022 - 2032

 8.  1. Bebauungsplan Nr. 834 - 
Südlich Rödelheimer Landstraße 
hier:   Satzungsbeschluss - 

§ 10 (1) BauGB a. F. i. V. m. 
§ 245c (1) BauGB

 2. Baumfällvorlage
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Antrag:

8.1  Südlich Rödelheimer Landstraße  
(Bebauungsplan Nr. 834)

Vortrag des Magistrats:

 9.  Wachsende Stadt und Klimafolgen  
- Steigende Anforderungen und finanzielle 
Auswirkungen im Bereich der Unterhaltung 
und Pflege des öffentlichen Grüns sowie Aus-
wirkungen der Corona Pandemie im Produkt-
bereich 22

Neue Vorlagen:

Anträge:

10.  Einrichtung eines nachschulischen  
Betreuungsangebots für Grundschulkinder in 
den Räumen des Reha-Zentrums West

11. Bürgertreff für Westhausen

12.  Sanierung des Schwimmbades der  
Liebigschule beschleunigen

13.  Der Westring in Westhausen  
- ein verkehrsberuhigter Bereich?

14.  Den Impfstoff zu den Menschen bringen 
- Einsatz von mobilen Impfteams auch im 
Ortsbezirk 7

15. Mobile Impfteams für den Ortsbezirk 7

16.  Freizeit- und Spielangebote für ältere Kinder 
im Ortsbezirk schaffen

17. Wann kommt das Spielplatzkonzept?

18.  Inklusive Spielgeräte für Spielplätze im  
Ortsbezirk bereitstellen

19.  Mit welchen Maßnahmen geht die Stadt ge-
gen Falschparken und Geschwindigkeitsüber-
schreitungen vor?

20. Parkraum für Lastenräder

21.  Unterstützung der Arbeit des Ortsbeirates 7 
durch Zugang zu Online-Konferenzräumen

Anträge:

22. Leitfaden zur Benennung von Straßen

23.  Rechtswidrige Besetzung der Liegenschaft In 
der Au 14 - 16 in Rödelheim beenden

Eigene Angelegenheiten:

24. Terminplanung 2022

25. Verschiedenes

TAGESORDNUNG II

Neue Vorlagen:

Vorträge des Magistrats:

 1.  Öffentlicher Dienstleistungsauftrag gemäß VO 
(EG) 1370/2007

 hier:  Schienenverkehrsleistungen im loka-
len Verkehr (Straßen- und Stadtbahn) 
in Frankfurt am Main im Jahr 2022 

 2. Leistungsangebot im lokalen öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV) 
Veränderungen zum Jahresfahrplan 2022 
(ab 12.12.2021) - Gesamtnetz Bus

Berichte des Magistrats:

 3.  Ideenplattform:  
Erster Halbjahresbericht 2021

 4.  Transparenz über den Fortgang des  
Wartehallenprogramms an Haltestellen

 5.  Neufassung der Grünanlagensatzung:  
Den Müllsündern dicht auf den Fersen sein

 6.  Praunheimer Bunker - Kein Verkauf  
städtischer Grundstücke ohne  
Gegenleistung

NICHT ÖFFENTLICHER TEIL

Zur Behandlung in nicht öffentlicher Sitzung vorge-
schlagen:

Zurückgestellte Vorlagen:

 1.  Benennung von Sozialbezirksvorsteherinnen 
und Sozialbezirksvorstehern sowie  
Sozialpflegerinnen und Sozialpflegern für die 
Dauer der XIX. Wahlperiode der  
Stadtverordnetenversammlung

 2. Benennung von Kinderbeauftragten 

 3.  Benennung eines Mitgliedes und eines  
stellvertretenden Mitgliedes für den  
Seniorenbeirat

Eigene Angelegenheiten:

 4. Verschiedenes

             Johannes Lauterwald 
Ortsvorsteher

Ortsbezirk 10 (Berkersheim  
- Bonames - Eckenheim  
- Frankfurter Berg  
- Preungesheim)

Einladung zur 2. Sitzung des Ortsbeirates 10 am 

  Dienstag, dem 1. Juni 2021, 19.30 Uhr,  
SAALBAU Ronneburg, Gelnhäuser Straße 
2, Großer Saal (begrenzte Platzkapazität für 
Gäste - Pflicht zum Tragen einer  
medizinischen Gesichtsmaske) 

Eröffnung

Allgemeine Bürgerfragestunde

TAGESORDNUNG
Eigene Angelegenheiten:

 1. Mitteilungen der Ortsvorsteherin

  Die nächste Sitzung findet voraussichtlich 
am 06.07.2021 um 19.30 Uhr im SAALBAU 
Nidda, Harheimer Weg 18 - 24, Großer Saal 
(begrenzte Platzkapazität für Gäste - Pflicht 
zum Tragen einer medizinischen  
Gesichtsmaske), statt. 

2.1 Feststellung der Tagesordnung

2.2 Verabschiedung der Tagesordnung II

 3.  Genehmigung der letzten Niederschrift 
(1. - konstituierende - Sitzung vom 04.05.2021)
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Unerledigte Drucksachen: 
(Fristablauf gem. § 4 Absatz 10 GO OBR)

Anregungen an den Magistrat:

4.1 Weitere Neubaugebiete im Ortsbezirk 10  
vermeiden

4.2  Beendigung des Schleichverkehrs über den 
Heiligenstockweg

4.3  U-Bahn-Übergang in Bonames sicherer  
gestalten

4.4 Gymnasium für den Frankfurter Norden

4.5  Nutzung des alten Berkersheimer  
Grundschulstandortes

4.6  Antisemitismus in den Schulen und  
städtischen Kinder- und Jugendeinrichtungen 
des Ortsbezirks 10?

4.7  Nutzung des Schulhofs der Berkersheimer 
Grundschule 

4.8  Nutzungsverträge für die alte Berkersheimer 
Schule

4.9  Umsetzungsplan der städtischen/hessischen 
Wohnbaugesellschaften

4.10  Fehlende Räume im Verwaltungsbereich der 
Theobald-Ziegler-Schule 

4.11  WLAN für die Carlo-Mierendorff-Schule

Auskunftsersuchen:

4.12 Durchgangsverkehr in Bonames

4.13  Raumbedarf für die geplante integrierte  
Gesamtschule im Ben-Gurion-Ring

4.14  Vorbereitung der Schulen im Ortsbezirk 10 auf 
erweiterte Computernutzung  
insbesondere bei Zurverfügungstellung von 
WLAN

Zurückgestellte Vorlagen:

Anträge:

 5.  Parkverbot für Lkw auf der Gießener Straße 
stadtauswärts

 6.  Poller an den Einmündungen vom Marbach-
weg zu den Straßen An der Wolfsweide, 
Geiselsteinweg, Bilsteinweg, Kullmannstraße, 
Niemandsfeld und An den Drei Steinen

TAGESORDNUNG II
Neue Vorlagen:

Anträge:

 1.  S-Bahn-Station „Frankfurter Berg“
 hier: Vorstellung der Planungen

 2.  Verlängerung der Linie U 5 zum Frankfurter 
Berg

 hier:  Vorstellung der Planungen

 3.  Stand der Arbeiten zum Ausbau der Linie U 5 
zum Bahnhof „Frankfurter Berg“

 4.  Möglichkeiten zur weiteren  
Verkehrsberuhigung im Bereich  
Schlehenweg am Frankfurter Berg

 5.  Ganzjähriges „Grünes Zimmer“ und  
Brunnen neben dem Wochenmarktgelände im 
Frankfurter Bogen

 6.  Vorstellung der Baumaßnahme der ABG 
Frankfurt/Wohnheim Frankfurt zwischen Gold-
peppingstraße/Kantapfelstraße/ 
Gretapfelstraße und Renettenstraße im Frank-
furter Bogen in Preungesheim

 7.  Anwohnerparken im südlichen Bereich des 
Frankfurter Bogens in Preungesheim

 8.  Kann Starkregen zu unkontrollierbaren Über-
schwemmungen in Berkersheim führen?

 9.  Wasserentnahme auf dem Berkersheimer 
Friedhof erleichtern

10.  Quelle in Berkersheim
 hier:   kindgerechte Nutzung der Stelle 

beziehungsweise des Wassers

11. Abfallkörbe im Nordpark Bonames

12.  Vorstellung der genauen Planungen für einen 
Schulstandort am Ben-Gurion-Ring

13. Krähen und Platanen in Bonames

14. Füttern von Tauben unterbinden

15.  Brücke über die A 661 östlich des  
Marbachweges

16.  Fehlende Sitzbänke in der Grünanlage (814) 
Gebrüder-Hommel-Anlage

17.  Neue UV-C-Lichttechnik zur  
Virenbekämpfung in den Umkleideräumen 
von Sportanlagen

18. Bauantragsverfahren im Ortsbezirk 10

19.  Nicht sachgerecht abgestellte und störende 
Mietelektroroller

20.  Radschnellwege
 hier:  Vorstellung der Planungen

21. Respekt! Kein Platz für Rassismus

22.  Sonnenschutz für Spielplätze  
- fünfter Versuch!

23.  Versorgung des Ortsbezirks 10 mit  
Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder

Sonstiger Antrag:

24. Terminplanung 2022

Antrag:

25. Leitfaden zur Benennung von Straßen

Vorträge des Magistrats:

26.  Öffentlicher Dienstleistungsauftrag gemäß VO 
(EG) 1370/2007

 hier:  Schienenverkehrsleistungen im 
lokalen Verkehr (Straßen- und 
Stadtbahn) in Frankfurt am Main 
im Jahr 2022 

27.  Leistungsangebot im lokalen öffentlichen Per-
sonennahverkehr (ÖPNV) 
Veränderungen zum Jahresfahrplan 2022  
(ab 12.12.2021) - Gesamtnetz Bus
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28.  Neubau des Grünzugs Feldscheidenstraße
 hier:  Bau- und Finanzierungsvorlage 

Berichte des Magistrats:

29.  Ideenplattform:  
Erster Halbjahresbericht 2021

30. August-Jaspert-Schule

31.  Transparenz über den Fortgang des  
Wartehallenprogramms an Haltestellen

NICHT ÖFFENTLICHER TEIL
Zur Behandlung in nicht öffentlicher Sitzung vorge-
schlagen:

Neue Vorlagen:

Sonstige Anträge:

 1.  Ernennung einer Sozialbezirksvorsteherin/
eines Sozialbezirksvorstehers für den  
Frankfurter Berg

 2.  Ernennung von Sozialpflegerinnen und  
Sozialpflegern

 3.  Ernennung einer Kinderbeauftragten/eines 
Kinderbeauftragten für Bonames

 4.  Ernennung eines stellvertretenden  
Mitgliedes für den Seniorenbeirat

Antrag:

 5. Interne Angelegenheiten Ortsbeirat 10

      Anneliese Gad 
Stellvertretende 
Ortsvorsteherin

Ortsbezirk 16 (Bergen-Enkheim)

Einladung zur 2. Sitzung des Ortsbeirates 16 am 

  Dienstag, dem 1. Juni 2021, 19.30 Uhr,  
SAALBAU Stadthalle Bergen,  
Schelmenburgplatz 2, Großer Saal  
(begrenzte Platzkapazität für Gäste - Pflicht 
zum Tragen einer medizinischen  
Gesichtsmaske) 

Eröffnung

Allgemeine Bürgerfragestunde

TAGESORDNUNG
Eigene Angelegenheiten:

 1. Feststellung der Tagesordnung

 2.  Genehmigung der letzten Niederschrift 
(1. - konstituierende - Sitzung vom 
04.05.2021)

 3.  Mitteilungen der Ortsvorsteherin

 Die nächste Sitzung findet voraussichtlich am 
06.07.2021 um 19.30 Uhr im SAALBAU Stadt-
halle Bergen, Schelmenburgplatz 2, Großer 
Saal (begrenzte Platzkapazität für Gäste - 
Pflicht zum Tragen einer  
medizinischen Gesichtsmaske), statt. 

 4.  Mitteilungen der Ehrenbeamten und  
ehrenamtlich Tätigen

 5. Aktuelle Viertelstunde 

 6. Terminplanung 2022

Unerledigte Drucksachen:
(Fristablauf gem. § 4 Absatz 10 GO OBR)

Anregung an den Magistrat:

7.1 Internetverbindung der Schule am Ried

Auskunftsersuchen:

7.2  Gelder aus dem Digitalpackt Schule für die 
Bergen-Enkheimer Schulen

7.3 Hortplätze in Bergen-Enkheim

Zurückgestellte Vorlagen:

Antrag:

 8.  Parkstreifen vor dem Riedbad-Parkplatz auf 
der östlichen Seite der Leuchte

Neue Vorlagen:

Anträge:

 9. Gehwege auf Bergen-Enkheimer Friedhöfe

10.  Frankfurter Rechenzentren als urbane  
Energieversorgung nutzen

11.  Verkehrssituation im Bereich Alt-Enkheim/
Neuer Weg

12.  Einrichtung von Anwohnerparkzonen in 
Enkheim

13.  Verlegung der Marktstände während der 
Sanierung des Schelmenburgplatzes

14.  Containerrangier- und Parkplatz für  
Kleinmüllplatz in Bergen schaffen

15.  Berger Höhenweg am Nordhang 
freischneiden

16.  Landwirtschaftliche Wirtschaftswege zwischen 
Nordring, Haingasse und L 521 von  
Falschparkern räumen, Ränder soweit  
beschädigt ausbessern und die Wege  
freischneiden oder freischneiden lassen

17.  Sichere Verkehrsführung für  
Fahrradfahrerinnen und Fahrradfahrer  
Vilbeler Landstraße/Klingenweg

18. Call-A-Bike in Bergen-Enkheim

19. book-and-drive in Bergen-Enkheim

20. Parksituation in der Straße Am Vogelherd

Vorträge des Magistrats:

21.  Öffentlicher Dienstleistungsauftrag gemäß VO 
(EG) 1370/2007

 hier:   Schienenverkehrsleistungen im 
lokalen Verkehr (Straßen- und  
Stadtbahn) in Frankfurt am Main 
im Jahr 2022 

22.  Leistungsangebot im lokalen öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV) 
Veränderungen zum Jahresfahrplan 2022 
(ab 12.12.2021) - Gesamtnetz Bus
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23.  Sanierung des Alten Berger Rathauses 
(Heimatmuseum Bergen-Enkheim)

Berichte des Magistrats:

24.  Ideenplattform:  
Erster Halbjahresbericht 2021

25.  Klimateilkonzept Nachhaltiges  
Gewerbegebiet Seckbach/Fechenheim 
Begrünungsmaßnahmen im Umfeld der 
Rechenzentren vorziehen

Antrag:

26. Leitfaden zur Benennung von Straßen

NICHT ÖFFENTLICHER TEIL

Zur Behandlung in nicht öffentlicher Sitzung  
vorgeschlagen:

Neue Vorlagen:

Sonstige Anträge:

 1.  Bennenung einer Schöffin/eines Schöffen 
für das Ortsgericht Frankfurt am Main XVI 
(Bergen-Enkheim)

 2. Berger Markt 2021

      Dr. Alexandra Weizel 
Ortsvorsteherin

#FFM Unsere Stadt
In unserem Social Media Newsroom erfahrt 
Ihr die wichtigsten Neuigkeiten unserer Ämter, 
Betriebe und Museen.

Reinschauen unter:  
www.frankfurt.de/newsroom

Stephie Knopp, Teilnehmerin unseres Fan-Foto-Wettbewerbs:  
https://bit.ly/FFM_Fan-Foto

Auf unseren Social Media Kanälen erfahrt Ihr 
die wichtigsten Neuigkeiten unserer Ämter, 
Betriebe und Museen.

frankfurt.de/facebook

frankfurt.de/Twitter

frankfurt.de/Instagram
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Amt für Bau und Immobilien
Palmengarten, Siesmayerstraße 63
– Austausch Lüftungstechnik –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00194 
nach VOB/A

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 46 583 
Telefax: 069 / 212 - 43 118 
E-Mail: lv-versand.abi@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

b) Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer: 25-2021-00194

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

   Vergabeunterlagen werden nur elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Vergabeunterlagen werden auch elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Es werden elektronische Angebote akzeptiert. 
 ohne elektronische Signatur Textform 
 mit fortgeschrittener elektronischer Signatur 
 mit qualifizierter elektronischer Signatur 

  kein elektronisches Vergabeverfahren

d) Art des Auftrags: 

  Ausführung von Bauleistungen

  Planung und Ausführung von Bauleistungen

   Bauleistungen durch Dritte  
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung:  
Palmengarten Betriebsgebäude 
Siesmayerstraße 63 
60323 Frankfurt am Main

f) Art und Umfang der Leistung,  
ggf. aufgeteilt in Lose:

 Art der Leistung:  
Die bestehende RLT-Anlage (Lüftungstechnik) für 
den Dusch- und Umkleidebereich der Mitarbeiter 
im Palmengarten wird ersetzt.  
Die neue Küche erhält eine Abluftanlage auf dem 
Dach und eine Zuluftanlage, die im Keller instal-
liert wird.

 Umfang der Leistung:  
1 Stk.   RLT Anlage Duschen/ 

Umkleiden Zu- + Abluft als 
Kombigerät incl. MSR  
V = 3.500 m 3/h

 1.Stk.   RLT Anlage Küche Zuluft  
incl. MSR V = 2.500 m 3/h

 1Stk.   Abluftventilator Küche  
2.100 m 3/h

 1Stk.   Abluftventilator Spülküche  
V = 400 m 3/h

 1Stk.   Dachventilator WC Abluft  
500 m 3/h

 15 m²  L 90 Ummantelung Kanäle 
Kälteanlage Kantine  
als Splitgerät Kälteleistung  
ca. 14 KW

 ca.180 m²  Gerade Kanäle verzinkt

 ca.110 m² Formstücke verzinkt 

 ca.130 m   Wickelfalzrundrohre  
DN 100 - DN 250 

 7 Stk.  Brandschutzklappen

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden:  –

h) Aufteilung in Lose:  nein 

  Ja, Angebote sind möglich

   nur für ein Los

   für ein oder mehrere Lose

    nur für alle Lose  
(alle Lose müssen  
angeboten werden)

i) Ausführungsfristen:  
Beginn der  
Ausführung: 09.08.2021 
Fertigstellung oder Dauer  
der Leistungen: 27.05.2022

j) Nebenangebote:  zugelassen

    nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot 
zugelassen

   nicht zugelassen

Bekanntmachung von öffentlichen

Ausschreibungen 

Alle öffentlichen Ausschreibungen der Stadt 
Frankfurt am Main finden Sie im Internet 

unter www.vergabe.stadt-frankfurt.de

Öffentliche Ausschreibungen
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k)  Anforderung der Vergabeunterlagen bei: 
  Amt für Bau und Immobilien 

Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 46 583 
Telefax: 069 / 212 - 43 118 
E-Mail:  
lv-versand.abi@stadt-frankfurt.de 
Online-Plattform:  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

l) Kosten für die Übersendung der Vergabe- 
unterlagen in Papierform: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben

o) Anschrift, an die die Angebote  
zu richten sind:  Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Ansprechpartner:  
Submissionsstelle 
Online-Plattform:  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst  
sein müssen: deutsch

q) Ablauf der  
Angebotsfrist: 17.06.2021, 13.00 Uhr

 Eröffnungstermin: 17.06.2021, 13.00 Uhr 
Ort:  Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Zimmer: Erdgeschoss

 Personen, die bei der Eröffnung anwesend  
sein dürfen:  Bieter und deren  

bevollmächtigte Vertreter

r) Geforderte  
Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen

s) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
bedingungen und/oder Hinweise auf die  
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie  
enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen

t) Rechtsform der/Anforderung an Bieter- 
gemeinschaften:  gesamtschuldnerisch haftend 

mit bevollmächtigtem  
Vertreter

u) Nachweise zur Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die 
Eigenerklärungen auch für diese abzugeben.

 Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich.

 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß  
§ 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:  
Eintragung in die Liste des Vereins für Präquali-
fikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) oder Eigenerklärungen gem. 
Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung). 
Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen 
bestätigen, sind von Bietern, deren Angebote in 
die engere Wahl kommen, die entsprechenden 
Bescheinigungen vorzulegen. Das Formblatt 124 
ist diesen Ausschreibungsunterlagen beigelegt.

v) Ablauf der 
Bindefrist: 19.07.2021

w) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 
Regierungspräsidium Darmstadt, VOB-Stelle, 
Wilhelminenstraße 1 - 3, 64283 Darmstadt

x) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz: 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja 

 Angaben zur Höhe der  
Vertragsstrafe: siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und  
innovative Anforderungen:  –

y) Zuschlagskriterien: 
niedrigster Preis

SS uu rr ffee nn SS ii ee aa uu ff uu nn ss ee rree rr WWee ll ll ee !!

www.frankfurt.de
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Amt für Bau und Immobilien
GOS Preungesheim, 
Alkmenestraße 3
– Fliesenarbeiten –
Offenes Verfahren Nr. 25-2021-00200 nach VOB/A 
Abschnitt 2

1.1) Name und Anschrift des öffentlichen  
Auftraggebers: 
Amt für Bau und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
E-Mail: kai.janssen@stadt-frankfurt.de

1.2) Weitere Auskünfte erteilen: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 30 230 
Telefax: 069 / 212 - 44 509 
E-Mail: kai.janssen@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

1.4) Angebote oder Teilnahmeanträge  
sind einzureichen: 
elektronisch via www.vergabe.stadt-frankfurt.de

1.5) Die vollständige Veröffentlichung finden  
Sie unter: 
1. www.simap.eu.int 
2. www.vergabe.stadt-frankfurt.de 
3. www.had.de

2.1) Vergabenummer: 
25-2021-00200

2.2) Beschreibung des Gegenstandes /  
des Auftrages: 
Bauvorhaben/Maßnahme:  
GOS Preungesheim, Neubau Gymnasiale 
Oberstufe an der CMS

 Art der Arbeiten/Leistungen:  
Wand- und Bodenfliesenarbeiten, Abdichtungen

2.3) Objekt/Liegenschaft: 
GOS Preungesheim 
Alkmenestraße 3 
60435 Frankfurt am Main

2.4) Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung  
des Auftrages: 
12.07.2021 bis 10.09.2021

3.1) Schlusstermin für den Eingang der Angebote: 
22.06.2021, 11.00 Uhr

3.2) Bedingungen für die Öffnung der Angebote:  –

3.3) Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung  
des Auftrages: 
12.07.2021 bis 10.09.2021

4.1) Zusätzliche Angaben: 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- 
und Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebots-
unterlagen einzureichen. Ist der Einsatz von 
Nachunternehmern vorgesehen, sind sowohl 
für den Bieter als auch für jeden einzelnen 
Nachunternehmer Verpflichtungserklärungen 
vorzulegen.

5.2) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/ 
Nachprüfungsverfahren: 
Vergabekammer des Landes Hessen beim 
Regierungspräsidium Darmstadt, Regierungs-
präsidium Darmstadt, Dezernat III 31.4 -  
VOB-Stelle, Wilhelminenstraße 1 - 3, 
64283 Darmstadt 
Der Antrag auf Einleitung eines Nachprü-
fungsverfahrens ist gem. § 160 GWB unzuläs-
sig, soweit 
1.  der Antragsteller den geltend gemachten 

Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Ein-
reichen des Nachprüfungsantrags erkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht in-
nerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,

 2.  Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in 
der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe ge-
genüber dem Auftraggeber gerügt werden,

 3.  Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsab-
gabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden,

 4.  mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.

 Ein Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungs-
verfahrens zum Zwecke der Aufhebung des 
Zuschlages ist außerdem unzulässig, wenn 
ein wirksamer Zuschlag erteilt wurde  
(§ 168 Abs. 2 GWB).

Amt für Straßenbau und Erschließung
Bauhof Baubezirk Nord/Ost,  
Oberschelder Weg 16a
– Einholung und Beseitigung von 
Fahrradschrott –
Offenes Verfahren Nr. 66-2021-00037 nach VgV

1.1) Name und Anschrift des öffentlichen  
Auftraggebers: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Straßenbau und Erschließung 
Adam-Riese-Straße 25 
60327 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 48 996 
Telefax: 069 / 212 - 35 106 
E-Mail: vergabe.amt66@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

1.2) Weitere Auskünfte erteilen: 
Siehe 1.1

1.4) Angebote oder Teilnahmeanträge  
sind einzureichen: 
elektronisch via www.vergabe.stadt-frankfurt.de
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1.5) Die vollständige Veröffentlichung finden  
Sie unter: 
1. www.simap.eu.int 
2. www.vergabe.stadt-frankfurt.de 
3. www.had.de

2.1) Vergabenummer: 
66-2021-00037

2.2) Art des Auftrages: 
Dienstleistungskategorie 

2.2) Kurze Beschreibung: 
Einholung und Beseitigung bzw. Verwertung 
von Fahrradschrott

2.3) Hauptort der Ausführung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Straßenbau und Erschließung 
Bauhof Baubezirk Nord/Ost 
Oberschelder Weg 16a 
60439 Frankfurt am Main 
(Heddernheim)

2.4) Beschreibung der Beschaffung: 
Bearbeitung von 2.300 Beseitigungsverfügun-
gen pro Jahr:

 1.  Taggleicher Abtransport/Einsammlung der 
Schrottfahrräder bzw. Fahrradteile aus dem 
öffentlichen Verkehrsraum nach Erhalt der 
Beseitigungsverfügung. Spätesten jedoch 
innerhalb von 6 Arbeitstagen.

 2.  Beseitigung durch einen zertifizierten Ent-
sorgungsbetrieb (Nachweise erforderlich).

 3.  Dokumentation der Beseitigungsverfügung: 
- Datum der Meldung und des Abtransportes 
- Standort 
- Beschreibung 
- verschrottete Fahrräder 
- verwertete Fahrräder 
 -  Zwischengelagerte Fahrräder  

(Dauer und weitere Verwendung)
   - nicht mehr vorhandene Fahrräder
 4.  Weiter- bzw. Wiederverwendung/Reparatur 

von Fahrrädern muss durch einen gemein-
nützigenTräger erfolgen (Benennung und 
Nachweise erforderlich). 
Das Amt behält sich jederzeit das Recht 
vor, Träger und Projekte zu bestimmen.

 5.  Eine Zwischenlagerung von funktionstüchti-
gen Fahrrädern, für eine mögliche Rückgabe 
an den Eigentümer, von mindestens  
3 Monaten (Dokumentation des Nachweises 
des Eigentümers/Personalien). Lagerung 
weiterer Fahrräder zur späteren Verwertung 
sowie eine Behältergestellung für Fahrrad-
teile (Metallschrott) zur Entsorgung.

 CPV-Referenznummer(n): 90000000-7

2.5) Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung  
des Auftrages: 
01.10.2021 bis 30.09.2022

3.1) Schlusstermin für den Eingang der Angebote: 
22.06.2021, 12.00 Uhr

3.2) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 
22.06.2021

3.3) Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung  
des Auftrages: 
01.10.2021 bis 30.09.2022

4.1) Zusätzliche Angaben: 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- 
und Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebots-
unterlagen einzureichen. Ist der Einsatz von 
Nachunternehmern vorgesehen, sind sowohl 
für den Bieter als auch für jeden einzelnen 
Nachunternehmer Verpflichtungserklärungen 
vorzulegen.

5.2) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/ 
Nachprüfungsverfahren: 
Vergabekammern des Landes Hessen bei 
dem Regierungspräsidium Darmstadt 
Wilhelminenstraße 1 - 3, 64283 Darmstadt, 
Telefax: 06 151 / 12 - 5 816, 
E-Mail: Vergabekammer@rpda.hessen.de

 Der Antrag auf Einleitung eines Nachprü-
fungsverfahrens ist gem. § 160 GWB unzuläs-
sig, soweit 
1.  der Antragsteller den geltend gemachten 

Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Ein-
reichen des Nachprüfungsantrags erkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht in-
nerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,

 2.  Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in 
der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe ge-
genüber dem Auftraggeber gerügt werden,

 3.  Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsab-
gabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden,

 4.  mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

 Ein Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungs-
verfahrens zum Zwecke der Aufhebung des 
Zuschlages ist außerdem unzulässig, wenn 
ein wirksamer Zuschlag erteilt wurde 
(§ 168 Abs. 2 GWB).

Kita Frankfurt
Alle Kinderzentren  
bei Kita Frankfurt am Main
– Lieferung von Babywindeln – 
Öffentliche Ausschreibung 48-2021-00013  
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung:  
Stadt Frankfurt am Main 
Kita Frankfurt  
Zeil 5  
60313 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 73 928 
Telefax: 069 / 212 - 73 895 
E-Mail: meike.reichenbach@stadt-frankfurt.de 

 Einreichung der Angebote:  –
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b) Art der Vergabe:  
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c)  Form, in der Angebote einzureichen sind:

	  über den Postweg 

  mittels Telekopie	

	  direkt 

  elektronisch

d)  Bezeichnung des Auftrags:  
Lieferung von Babywindeln

 Art und Umfang der Leistung:  
Belieferung der 142 Kinderzentren  
mit Babywindeln.

 Produktschlüssel (CPV): 33751000

 Ort der Leistung:  
Alle Kinderzentren bei Kita Frankfurt am Main.

 NUTS-Code: DE712

e)  Unterteilung in Lose:  nein

f)  Nebenangebote:  
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g)  Ausführungsfrist:  
Beginn:  01.09.2021 
Ende:     31.08.2022

h)  Anfordern der  
Unterlagen bei:   –

 Anforderungsfrist:  
07.06.2021, 11.59 Uhr

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:   Telefon: 069 / 212 - 73 928 

E-Mail: 
meike.reichenbach@stadt-
frankfurt.de

i)  Ablauf der  
Angebotsfrist:  07.06.2021, 12.00 Uhr 
Bindefrist: 31.08.2021

j)  Sicherheitsleistungen:  –

k)  Zahlungsbedingungen:  
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l)  Unterlagen zum Nachweis der Eignung:   
1. Handelsregisterauszug max. 12 Monate alt.

 2.  Jahresumsatz der letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre.

 3.  Vorlage von Referenzen aus den letzten drei 
Jahren für vergleichbare Aufträge mit Angabe 
des Auftragswertes sowie Ansprechpartner 
und Telefonnummer.

m) Kosten der Vergabeunterlagen:  
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n)  Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf 
die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)

 1 Preis (50 %) 
 2 Qualität (50 %) 

 o) Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p)  Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja 

 Angaben zur Höhe der  
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und  
innovative Anforderungen:  –

Zoologischer Garten
Bernhard-Grzimek-Allee 1
– Wegereinigung und  
Mülleimerleerung –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 77-2021-00004 
nach VOL/A

a)  Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung:  
Stadt Frankfurt am Main 
Zoologischer Garten  
Bernhard-Grzimek-Allee 1  
60316 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 75 574 
Telefax: 069 / 212 - 37 855 
E-Mail: valerie.stupp@stadt-frankfurt.de 

 Einreichung der Angebote:  
Amt für Bau- und Immobilien 
Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main

b)  Art der Vergabe:  
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c)  Form, in der Angebote einzureichen sind:

	  über den Postweg 

  mittels Telekopie 

  direkt 

  elektronisch

d)  Bezeichnung des Auftrags:  
Wegereinigung und Mülleimerleerung  
2021 - 2024

 Art und Umfang der Leistung:  
Leerung und Reinigung der Mülleimer sowie 
Reinigung der Besucherwege.

 Produktschlüssel (CPV): 90610000
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 Ort der Leistung:  
Zoologischer Garten Frankfurt  
77.6 
Bernhard-Grzimek-Allee 1 
60316 Frankfurt am Main

 NUTS-Code: DE712

e)  Unterteilung in Lose:  nein

f)  Nebenangebote:  
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g)  Ausführungsfrist:  
Beginn: 01.11.2021 
Ende:     31.10.2024

h)  Anfordern der  
Unterlagen bei: –

 Anforderungsfrist:  
17.06.2021, 12.00 Uhr

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:   Frau Stupp 

Bernhard-Grzimek-Allee 1 
60316 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 75 574 
Telefax: 069 / 212 - 37 855 
E-Mail:  
valerie.stupp@stadt-frankfurt.de

i)  Ablauf der  
Angebotsfrist: 17.06.2021, 12.00 Uhr 
Bindefrist:  29.10.2021

j)  Sicherheitsleistungen:  –

k)  Zahlungsbedingungen:  
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l)  Unterlagen zum Nachweis der Eignung:  
Versicherungsbestätigung Zertifizierung nach 
Blauem Engel oder gleichwertig

m) Kosten der Vergabeunterlagen:  
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n)  Zuschlagskriterien: 
niedrigster Preis

o)  Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p)  Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja 

 Angaben zur Höhe der  
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und  
innovative Anforderungen:  –
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VEBEG GmbH
– Verkauf von Fahrzeugen –

Aus Beständen der Stadt Frankfurt am Main  
verkaufen wir die nachstehenden Fahrzeuge:

Los-Nr.:    Bezeichnung

2123120.006  Pkw VW Touran Typ 1T 2,0

2123120.007   Pkw VW Touran Typ 1T 2,0

2123120.008   Lkw Mercedes 211 CDI Sprinter 
Doppelkabine Pritsche

Aus Beständen der Stadt Frankfurt am Main  
verkaufen wir die nachstehenden Fahrzeuge:

Los-Nr.:    Bezeichnung

2123110.002   Kanalreiniger MAN 18.320 4x2 BL

2123110.003     Kanalreiniger  
MAN TGA 26.440 6x2-2 BL

2123110.004    Kanalreiniger  
MAN TGA 26.440 6x2-2 BL

Gebote können ausschließlich online abgegeben 
werden. 

  VEBEG GmbH 
Rödelheimer Bahnweg 23 
60489 Frankfurt am Main 
DEUTSCHLAND 
Telefon: 069 / 75 897 271 
Telefax: 069 / 75 897 479 
E-Mail: Lars.Schuetze@vebeg.de 
Internet: www.vebeg.de

SS uu rr ffee nn SS ii ee aa uu ff uu nn ss ee rree rr WWee ll ll ee !!

www.frankfurt.de
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Mit § 6460 vom 01.10.2020 wurde der Magistrat beauftragt, die Kirchnerstraße in kompletter Länge und  
gesamter Breite in einen Bereich für Fußgänger umzuwandeln.

Die Kirchnerstraße wird künftig mit Fertigstellung der Neubauten in der Großen Gallusstraße eine wichtige 
Verbindungsfunktion zum Kaiserplatz erhalten. Für den Autoverkehr erfüllt die Kirchnerstraße bereits heute 
keine Funktion mehr. Die Straße wird lediglich zum Parken genutzt, obwohl sich jede Menge Parkhäuser 
in unmittelbarer Nähe befinden. Die vorhandenen Gehwege sind zu schmal und zu stark genutzt, um mehr  
Fußverkehr aufnehmen zu können.

Begründet wird die Einziehung gemäß § 6 des Hessischen Straßengesetzes mit dem fehlenden Verkehrsbedürfnis 
für den motorisierten Individualverkehr für diese Fläche. Der Radverkehr sowie notwendige Andienungs- und 
Entsorgungsverkehre sollen ebenfalls weiterhin durch die Kirchnerstraße fahren können. Die beabsichtigte  
Teileinziehung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 2 HStrG als Ankündigung öffentlich bekannt gegeben.

Anhand des beigefügten unmaßstäblichen Lageplans ist die örtliche Lage der einzuziehenden Fläche ersichtlich.

Rechtsmittelbelehrung:
Einwendungen gegen die beabsichtigte Einziehung können innerhalb von 3 Monaten nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden und sind zu richten an:

 Magistrat der Stadt Frankfurt am Main  oder Magistrat der Stadt Frankfurt am Main
 Amt für Straßenbau und Erschließung  Rechtsamt
 Abteilung 66.3     Fachbereich 30.1
 Adam-Riese-Straße 25    Sandgasse 6
 60327 Frankfurt am Main   60311 Frankfurt am Main

Frankfurt am Main, 25.05.2021
   DER MAGISTRAT
   Amt für Straßenbau und Erschließung 

Ankündigung der Teileinziehung einer Fläche  
in der Kirchnerstraße (1.402 m2)

Gemarkung Frankfurt Bezirk 1, Flur 21 Flurstück 28/1 
(Stadtbezirk 040 Innenstadt)

Ankündigung einer Teileinziehung einer Fläche für den motorisierten Verkehr in der Kirchnerstraße 
im Stadtbezirk 040 Innenstadt (unmaßstäblicher Übersichtsplan)

Ankündigung einer Teileinziehung einer Fläche für den motorisierten Verkehr in der
Kirchnerstraße im Stadtbezirk 040 Innenstadt (unmaßstäblicher Übersichtsplan)

Einziehungsfläche

Autogenstraße

Kartengrundlage: Stadtvermessungsamt Frankfurt am Main

N
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#FFM Unsere Stadt
In unserem Social Media Newsroom erfahrt Ihr die wichtigsten Neuigkeiten  
unserer Ämter, Betriebe und Museen.

Reinschauen unter: www.frankfurt.de/newsroom

Sebastian Tröger, Teilnehmer unseres Fan-Foto-Wettbewerbs: https://bit.ly/FFM_Fan-Foto

Auf unseren Social Media Kanälen erfahrt Ihr die wichtigsten Neuigkeiten unserer 
Ämter, Betriebe und Museen.

frankfurt.de/facebook

frankfurt.de/Twitter

frankfurt.de/Instagram
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Gemäß § 3 Eigenbetriebsgesetz (EigBGes) in der Fassung vom 09.06.1989 (GVBl. I, S. 154), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 21.03.2005 (GVBl. I.S. 218) in Verbindung mit § 14 Abs. 3 der Betriebssatzung für den Be-
trieb „Kita Frankfurt“ vom 20.07.2008 (Amtsblatt Nr. 32 vom 05.08.2008, S.856-859) wird der Eigenbetrieb Kita 
Frankfurt durch die Betriebsleiterin Frau Gabriele Bischoff vertreten. 

In Geschäften der laufenden Betriebsführung ist die Betriebsleiterin zur unbegrenzten Alleinvertretung befugt. 
Weiter wurde folgenden Mitarbeiter*innen des Betriebs Kita Frankfurt von der Betriebsleitung zur Vornahme 
von Geschäften der laufenden Betriebsführung die Vertretungs- und Anordnungsbefugnis für verpflichtende 
Erklärungen (Bestellbefugnis) erteilt:

Vertretungs- und Anordnungsbefugnisse – Zentrale Kita Frankfurt 

Bereich Org.  
Einheit

Name Vorname Vertretungsbefugnis 
(Brutto) 

Liegenschaftsmanagement 48.13.3 Araia Ruth 10.000 €

Liegenschaftsmanagement 48.13.3 Charkowy-Herbener Maximilian 10.000 €

Leitung Pädagogik 48.2 Roulands Elke 50.000 €

Qualifizierung 48.S1.3 Scholz Natascha 10.000 €

Allgemeine Verwaltung 48.11.3 Zekaj Adelina 10.000 €

Vertretungs- und Anordnungsbefugnisse – Kinderzentren Kita Frankfurt

Name Vorname Vertretungsbefugnis (Brutto)

Baris Oya 6.000 €

Bohm Hans 6.000 €

Celikcan Dilek 6.000 €

Casimir Sabine 6.000 €

Fels Natalie 6.000 €

Flauaus Simone 6.000 €

Hadzic Samra 6.000 €

Harmanci-Gürsel Gülden 6.000 €

Karpuz Sema 6.000 €

Kuhn Benjamin 6.000 €

Petter Mersada 6.000 €

Senft Christoph 6.000 €

Sikorski Markus 6.000 €

Söke Lale 6.000 €

Sorgius Yvonne 6.000 €

Zakari Lahoussine 6.000 €

Ziemann Cristin 6.000 €

Vertretungsbefugnis für  
„Kita Frankfurt“

(Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen/ Bestellbefugnis)
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Widerruf Vertretungs- und Anordnungsbefugnisse

Name Vorname Ehemalige Vertretungsbefugnis (Brutto)

Böhm Pia 6.000 €

Corsini Emanuela 6.000 €

Gregor Pamela 6.000 €

Kostaras Sotirios 6.000 €

Lahr Astrid 6.000 €

Lazic Sandra 6.000 €

Maus Bettina 6.000 €

Scheibinger Elisabeth 6.000 €

Tony Hazem 6.000 €

Wieckowska Dorota 6.000 €

Zickmann Vera 6.000 €

In Ihren Büros und im Aktenkeller haben Sie keinen 
Platz mehr für Ihre Dokumente und Unterlagen und 
möchten wissen, wie das Verfahren bei der Akten-
aussonderung funktioniert? 

Das Hessische Archivgesetz verpflichtet die Stellen der Stadtverwaltung, nicht mehr be-
nötigte Unterlagen dem zuständigen Archiv zur Archivierung anzubieten. Dies gilt nicht 
nur für Akten, sondern auch für Karten, Pläne, Fotos und digitale Materialien. Das Institut 
für Stadtgeschichte entscheidet in seiner Funktion als Stadtarchiv, welche dieser Unter-
lagen dauerhaft und fachgerecht aufzubewahren sind und stellt sie der interessierten 
Öffentlichkeit zur Verfügung. 

Sie möchten Ihre Verwaltungsunterlagen abgeben? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt 
auf! 
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!

Institut für Stadtgeschichte:  
Münzgasse 9, 60311 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 33 374 
Email: info.amt47@stadt-frankfurt.de 
Homepage: http://www.stadtgeschichte-ffm.de
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